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Einfaches Auskunftsbegehren betreffend Erhöhung der Beiträge für die gemeinsame 
Anschaffung von Schleppschlauchverteilern 
 
 
Sehr geehrter Herr Landratspräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren Regierungsräte 
 
Infolge der Ausdehnung des Siedlungsgebietes findet die landwirtschaftliche Bewirtschaftung 
zunehmend im Bereich des Siedlungsgebietes statt. Zunehmend wird festgestellt, dass sich die 
Bevölkerung kritisch äussert, wenn es um das Ausbringen von Hofdünger (Gülle) geht. Viele 
Mitbürgerinnen und Mitbürger äussern sich positiv über das Ausbringen von Gülle mittels 
Schleppschlauchverteilern.  
 
Die Bevölkerung ist sich bewusst, dass die Anschaffung eines Schleppschlauchverteilers mit ho-
hen Kosten verbunden ist. Das Ausbringen von Gülle mit Schleppschlauchverteilern ist umwelt-
schonend und reduziert die Geruchsimmissionen. Mit diesem Einfachen Auskunftsbegehren wol-
len wir die Planung des Regierungsrates betreffend zukünftige Förderung dieses Verfahrens in 
Erfahrung bringen. 
 
Wir ersuchen den Regierungsrat, folgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Wie gross ist die Fläche im Kanton, die mit dem Schleppschlauchverfahren gedüngt wird? 

2. Welcher Art sind die entsprechenden Rückmeldungen beim Landwirtschaftsamt? 

3. Plant der Regierungsrat die Erhöhung der Beiträge für die gemeinsame Anschaffung von 
Schleppschlauchverteilern? 

4. Aufgrund der Änderung der Landwirtschaftsverordnung werden seit dem 1. März 2005 ent-
sprechende Beiträge entrichtet. Der Beitrag von Fr. 6'000.- je Schleppschlauchverteiler ist 
nicht mehr aktuell. Die Kosten für die Anschaffung eines Schleppschlauchverteilers sind um 
40 % gestiegen.  
Plant der Regierungsrat, den entsprechenden Beitrag zu erhöhen? 

5. Plant der Regierungsrat eine finanzielle Beteiligung der Gemeinden an den erhöhten Beiträ-
gen? 

 
Wir danken Ihnen zum Voraus für die Beantwortung der Fragen. 
 
Freundliche Grüsse  
 
Walter Odermatt Josef Odermatt 


